
Anmeldung
Anmeldung ausschliesslich via Email an seminarmarko@gmx.ch unter fol-
genden Angaben: Name, Vorname, Strasse, PLZ, Ort, Land, Telefon-Nr. (mit 
internationaler Vorwahl).
Betrag für Werkstatt und/oder Vortrag bitte im Voraus überweisen auf  
Post-Konto: 31-432041-6 (IBAN CH80 0900 0000 3143 2041 6), lautend auf 
Kerstin Andrea Paul, Langfurren 6, 8057 Zürich. Bei Bezahlung kurz vor dem 
Seminar, bitte Bestätigung der Überweisung mitbringen. Kurzfristig Angemel-
dete können vor Ort bezahlen.

Es gibt keine Voraussetzung für die Teilnahme an der Werkstatt. 
Alle sind willkommen.

Alle Teilnehmenden haften für sich selbst und sind selbst für ihre Handlungen 
verantwortlich. Die Veranstalter übernehmen keine Haftung.

Kosten
Vortrag	 Freitag Abend, CHF 25.00
Werkstatt 	 Samstag und Sonntag, CHF 250.00

Wir halten die Kosten bewusst tief, um möglichst vielen Menschen eine Teil-
nahme zu ermöglichen. Die Organisation erfolgt ehrenamtlich.

Organisationsteam: Barbara, Christine, Kerstin und Regula

Die Beziehung zu Gaia neu leben
Vortrag:	 Freitag,	 4. März 2016,	 19:30 Uhr

Zürich am Ursprung erfahren
Werkstatt:	 Samstag,	 5. März 2016,	 10:00 - 17:30 Uhr 
	 Sonntag,	 6. März 2016,	 10:00 - 16:00 Uhr
Wir werden grösstenteils draussen arbeiten. Bitte die Kleidung der Witterung 
anpassen. Verpflegung aus dem Rucksack. 

Wo	 Gemeinschaftszentrum Wipkingen
	 Breitensteinstrasse 19a, 8037 Zürich
Parkplätze sind in dieser Region schwierig zu finden und eher teuer. Wir emp-
fehlen deshalb die Anreise per Bahn. Ab Zürich Hauptbahnhof mit Tram Nr. 
4, 13 oder 17 bis Escher-Wyss-Platz. Oder ab Bahnhof Zürich Hardbrücke 10 
Min. zu Fuss bis Escher-Wyss-Platz. Ab da auf der rechten Seite der Limmat 
entlang flussabwärts 10 Min. zu Fuss bis zum Zentrum.

Den Raum im Gemeinschaftszentrum bitte nicht mit Strassenschuhen betre-
ten, Finken oder Socken mitnehmen.

http://www.gz-zh.ch/gz-wipkingen/

Geomantie-Werkstatt mit Marko Pogačnik    
Zürich, 4. - 6. März 2016



Geomantie
Geomantie ist ein uraltes Wissen über die Natur 
und über die Fähigkeiten mit ihren unsichtbaren 
Dimensionen zu kooperieren – eine ganzheitliche 
Art, der Erde, der Natur und der Landschaft zu 
begegnen. So bestimmten in früheren Kulturen 
geomantische  Kriterien, wo Tempel gebaut oder 
Städte gegründet wurden. Vor einigen Jahrzehnten 
wurde die Geomantie wieder entdeckt und wird 
seither weiter entwickelt.

Anliegen der heutigen Geomantie ist es, mit der Erde, Gaia, und ihren We-
senheiten in einen Austausch zu kommen und ihre Kraftplätze zu erfahren. 
Eine Möglichkeit dazu sind die von Marko Pogačnik formulierten Gaia Touch 
Übungen. Ziel dieses Austausches ist ein neues Gleichgewicht zwischen  
Mensch und Erde.

Marko Pogačnik ist Künstler, Geomant und Buchautor aus Slowenien. In den 
1960er Jahren wirkte er als Konzeptkünstler im Rahmen der OHO Gruppe. 
In den 1980er Jahren entwickelte er „Lithopunktur“, eine Methode der öko-
logischen Heilung von Orten und 
Landschaften sowie die Kunst der 
Kosmogramme. Seit fünfzehn Jahren 
widmet er sich der gegenwärtigen 
Erdwandlung, der Geokultur und der 
Entwicklung der „Gaia Touch“ Übun-
gen. 

Bücher u.a.: Elementarwesen, Lie-
beserklärung an die Erde, Das gehei-
me Leben der Erde, Quantensprung 
der Erde, Synchrone Welten, Spra-
che der Kosmogramme, Universum 
des menschlichen Körpers.

www.markopogacnik.com

Die Beziehung zu Gaia neu leben 
Vortrag, Freitag,  4. März 2016

Wir sind Zeugen des gestörten Gleichgewichts der 
Natur. Es ist an der Zeit sich Gedanken zu machen, 
wie eine integrale Kultur des Friedens und der Ko-
existenz zwischen verschiedenen Ausdehnungen 
und Wesenheiten des irdischen Kosmos zu schaf-
fen ist. Der Vortrag stellt die Palette der Möglich-
keiten vor, wie eine Gaia-verbundene  Kultur auf 
Erden verwirklicht werden kann.

Zürich am Ursprung erfahren
Werkstatt, Samstag, Sonntag,  5. und 6. März 2016

Die Stadt ist ein sekundäres Gewebe. Primär ist die 
Landschaft mit ihren Kraftorten und Brennpunkten 
der unterschiedlichen Wesenheiten des irdischen 
Universums. Anliegen der Werkstatt ist es, die ur-
bildlichen Potenziale von Zürich zu erkennen und 
ihre Kräfte zu erfahren. Zu diesem Zweck werden 
Gaia Touch Übungen zur Wahrnehmung und Hei-
lung der Orte gelehrt und angewandt.


